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zu erinnern, daß es dort außer den vielen Sehenswürdigkeiten der Landesaus-
stellung noch eine weitere, bleibend große gibt: die Stadt Bern selber. '4.

Tongers Musikbücherei. Jeder Band hübsch in Kaliko geb. M.I.—,
Band 2. Sprüngli Theo. A. Kurzer Abschnitt der Musik-

ges chichte. (174 Seilen.) Dieses Buch will keine eingehende Darstellung der

Musikgeschichte geben, sein Zweck ist einzig, musikalischen Laien einen kurzen
Ueberblick über die wichtigsten Ereignisse und Namen, die den Werdegang der

Musik kennzeichnen, zu geben. Wir gewinnen aus diesem srisch und lebendig
geschriebenen Werkchen einen Einblick in die aus dem innersten Wesen der

Menschheit schafsende ewige Seele der Musik.
Band 3. Rupertus, Otto. Der Geiger. Kurzgefaßte Zusammen-

stellung der wichtigsten Fragen der Geigentechnik, sowie allgemeiner, den Geiger
interessierender Abhandlungen (160 Seiten). Das Büchlein will 1. wichtigere
violintechnische Fragen kurz, aber gründlich behandeln, 2. eine Uebersicht über

einige violin-àsthetische Punkte vor Augen führen, 3. kurz die soziale Stellung
des GeigerS in den Kreis seiner Betrachtung ziehen.

" Von unserer Krankenkasse.
An den Hrn. Verbandskassier!

Mit herzlichem Danke bescheinige ich die prompte Bezahlung von

Fr. 40 Krankengeld für 10 Tage. Ich werde mich bemühen, unsere

wohltätige Institution der Krankenkasse meinen jüngern Kollegen ange-
legentlichst zu empfehlen. (Anmerkung des Berichterstatters: Im Jahre
1014 sind aus dem Kanton dieses lieben Kollegen noch keine neue Mit-
glieder eingetreten). Mit kollegialischem Gruß!

B.. 2. Mai 1914. K.

Vrtekkasten der Redaktion.
1. Urner- und St. Galler-Amtsbericht über das kantonale Erziehung«-

wesen liegen vor. Bearbeitung folgt.
2. .Der 12jährige Jesus im Tempel" — .Jesus der Kinderfreund' —

.Der Unterricht in der bibl. Geschichte in der 1. und 2. Klasse' — .Sprüche
und Gebete für die Unterschule' — alles folgt nach und nach. —

3. Heseht liegen vor: Aphorismen — Nekrolog (Lehrer E. Aeby) — A

B C (Schluß) — Fehler und kein Ende.
4. Wir laden höflich zum Zleu-ASounement ein. Wer Pädagog-

isch auf katholischem Boden steht und gesunden Fortschritt erstrebt ohne reli-
giöse Verflachung, der findet in unserem Organ einen treuen Ratgeber u. Freund.
Jeder Leser weiß, was unser Organ will; es treibt keine pädagogische Techtel-

Mechtelei. Unser Programm ist klar und bestimmt: katholisch-fortschrittlich nach

jeder Richtung. Wer also in diesem Sinne mitmachen will, löse ein Abonnement,

^r ist als ganzer Mann willkommen.

Vsrsîlderte lakelgerâte
neueste öluster. geàiexener àslûkrunA von ?r. 2.— bis 225.-

entkalt in enormer àsrralil unser Kratis-Làlox 1314.

IVir liefern auck üen kleinsten .äuktrag krankn ins Haus,

l.eiekt-ßla^ei' äs Lo., kuiern, kui'plai? à 44.
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Westens öewährte
Wauart.

Masche Erstellung.
Sofort öewoynbar.

Weste Isolation.
sozusagen reparaturws

Williger Wreis.. ì

5chr m«h»lich und

Referenzen und
Kostenvoranschläge durch

Schweizerische

Etmlil-Mkclt.
Miederurnen.

8t. ltottliartt
In I>elii erlireisen liest empfohlenes Willis. direlit nn der ^xon-

stresse, in nüeiister ^ülie von ?cllill und Lnilnstiition, emplieldt,
A IN»? essen, bestellend uns Luppe. lirnlen. 2 Komiwen L»lnt und

llrot, ?ut und reielllicll serviorl, ti'ir Lcliiìler n I^r. 1.10, tnr
eins st ?>'. 1.5,0. — >»<di«v5»<m. I.o?is und lriilistiiek liomplett i

kiir SetiNler t'r. 3.50. fiìr V<!reino von 4 »n. liesse,o Glenns

n»el> rv-l,i s-l,r >,i»i«. — >'«»»>«» von N—7 ,'r. rvr tami.ie»

?1ükl6k1

brmüssigun?. — ^lit liöil. t'.mpselilung
lelepkon 124.
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1^ m- 8àil- u. V ei 0in83U8itii^0
empfehlen >vir uiiLiire a^otiolfreien ilniiser:

tlaks 4>!l'«jlf dsi àer Oomlêirelie St. tüalle»,
tiare I »I«»t«»Iai»»I >>si 6er .lugenâkirolis

<»«»>« i»II.
IlStvI Seliätlißiarte»» in lî«rsvl,i»«l,

(^ Hlinutsn vom ilsken).
Uillixs UittlrKSSsen, Kallev ete.

Vorsuskestolinngen nedmsn àis Verrvaltunxen
entgegen.

X. 4kstinsntenlig» St. tiallen.

4ÍN sollte Ünd an die Herren Haasenftein tir

Uosler in Kuzern zu richten.

Tie Kirchenmusikhandlung

Franz Feuchtinger,
Regsnsbnrg

empfiehlt ihren Vertreter:

I. Kchmaiz, Lehrer,
St. Fiden (St. Gallen)

jür prompte und billige Lieferung
aller Kirrlienmusilalien. H SS« G

vis Ilerroii Irkdrer rvor-

«ien Iiöii. godeteii, kni

HelinI- im«I

Verein»»u»Lü?«ii
4ik Inselenton «iie»e»

IIe?»n» i»e-

rü«Ii»i«iiti?e».

?ür Zvlrnl- an à Vsrsinsâustlugk s.n àvu lrsrrlivdsn
I^/ö65ölI ^àlsnsss ist speciell vio^ei-ielrtst unà dost xslsxsu

Kt058e gesrtiüt2te LaNenuliNscligst 2. N°tel Làll°s â:
vom See. Sslir beliebter ^usealbalt aacb Kersnrerberxtauren. Scbvler- o. Vereine-Vlaers ?.u

srmilssixt. preisen, rtnmel^. ervllascbt. Ls empbeblt sieb àsa ltll. I.sbrsrn best. Nans Vlem-bgb.
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p » 4,r. iz<?ovsi2«n»otis Nsniisskikliotksk

lìelieliten >li5àk'8/k'I u. 8011111101 triseliel. Itiiii^08
^lirüni^tiulin) .>lOleIitìii»I, VVaidliaun 8t<>oi<aip u. ^leleìisee-t'rutt,
'loekpnss ^.i^vUisrA- o^Ier NeirioZen, I'o»sion«j,rkis l'V, iì—7 5>g

KuràN u. ?6IMW Kkinàrlj, Rklàe

I.UI6M. kL8eIlenliau8,
- W » i<!«lSN5itri»5«« >»

ni der I^ätie lien I.ëwendenlvinals. Vereins- und liant-
liaus nu Itl'^ielietiiv!> den Icatiioliselien (Gesellenvereinn.

Kestaurant leleption 1^^7. 8ctiöne Lgst^immsr.

I t line >»« I»iiIr» iiixl Vei^rîiie.
^XufmeiIgname lîediennnA nnd nuissi^e preise.

àiv!> Iu>N>e>!St

^17 1/ 72 Ilie ll»ii^v«r«»Itiii>x.

»àl XttK.
Irntliolixeln^ Verein8ln>U8.

?avteri'g grosse iViinelnier liierlinlls. «liysso u,
kleine 8iile lur Uesell^elinlten. Vereine, Iloeli-
/eiten nnà Seliuleii. lîeknnnt!7ir priinn Kiielie!
und Keller. UäLZigo 0rei86. 7i4

Ilëllieli^t emptiedlt siel,
11. 11e?xliii, (lernnt.

8empscll. SssOisus Xreue

Kurort sen^erlieillö
1477 ^leter üliei' ^leer.

Ilerrlielr Kervnldele liegend init
praelrtvnllem Vlpenpnnnrninn,
l ederMin^tntinn von und nnelr

dein I'InMdin. — l'ür 8elrnlen
und Vereine Relrr/n einpl'elilen, ^

?i'08pel<te äurcli 6ev Ivui verein

KvranZtalten
?Zseke. I-iliendei-ch

isom. Nök« aiom.
tivf. àkolvn^.

^ZîtSf. l.v<s. l.iektî^)iàl.
V/inIsrnile.. Kneipp,
Kikli - àtkooen

Kn>vlerdà«i«f. Nsrdse

t.nklîiaàiM
Swnzrlits NeilsrkISe.

viliàin 8„sl
ZekuixIwÂà Kuaim-nn
Voreütlicke Vsipfletunt
Pwzpslds èi-Âi!
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Inseriert ni den

»Pädaz. Blätter".


	...

